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Erläuterungen
Luftdruckwerte in Millibar (mb) im Meeresspiegel
Temperaturen in Graden Celsius
Tägliche Niederschlagsmenge in mm Regenhöhe
Sonnenscheindauer in Stunden , sowie als Prozent¬
zahl des für den Tag astronomisch möglichen
Sonnenscheins
M EZ = Mitteleuropa - Zeit (15 ° östl . L.)
DSZ = Deutsche Sommerzeit (30 ° östl . L.)
m NN = Meter über Normal - Null (Meereshöhe )
D [e genauen Zeiten für die Auf- und Untergänge
von Sonne und Mond ergeben sich durch Hinzu¬
zählen von

0 Min. in Görlitz 8 Min . In Chemnitz
2 „ „ Bautzen 10 „ „ Leipzig
5 „ „ Dresden 12 „ „ Pfauen

Aufgang | Untergang
1 5o4o49 für 15 ° Ostlänge-
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-

1 : 30 Milf .
I— l l i—I—\sookrn

Sonne
Mond DSZ Ö6oö7

23 . 41 06 54

Wasserstände In cm heute morgen

Schöna Pirna Dresden Meißen Riesa Torgau

296 327 274 339 362 366
Wlttenb . Dessau Barby Mgdbg . Whtbge .

385 330 548 270 377
Elbtemperatur Dresden : Q

Witterungsverlauf gestern in Sachsen

Bedeckt , Bauerregen , mil

Luftmasse über Sachsen
nach nebenstehender Wetterkarte :
Milde Meeresluft

mGT

UBERSICHTSWETTERKARTE Bonnerstage 14o April 1949 . 1 IJhr MEZ
Wettermeldungen

Heut . 7 Uhr MEZ » KN

Dresden -Wahnsdorf 246

Leipzig - Süd 153

Plauen 1. V. 407

Chemnitz 356

Görlitz 238

Hoyerswerda 130

Collmberg 316

Gelsingberg 823

Flchtelberg 1214

Luftdruck
reduziert auf NN

Wind Temperatur Nieder -
schlag
24 Std .

Sonnensdtein -
dauer

E— Ost
0 - 12 früh tiefste

nachts
höchste
gesternmb mm in Std . %

1022 767 ff 4 9 8 12 9,6 o o
1021 766 ffSW 1 10 8 15 5,1 0,3 2
1023 768 HE 1 8 7 15 1,2 1,7 12
1023 768 still 8 7 14 4,5 0,4 3
1020 765 SW 2 8 8 12 6,4 o o
1022 767 W 2 9 9 13 2,9 o o
1022 767 W 4 8 7 11 14,1 0 o
1022 767 NW 4 5 4 9 9,0 o o
1022 767 NW 7 2 2 7 6,7 o o

Wetterzustand

wolkig , dunstig
wolkig , dunstig
wolkig , dunstig
bedeckt , du . tig
bedeckt , dunstig
wolkig , dunstig
wolkig , dunstig
bedeckt , dunstig
Nebel

D 03

Wetterlag e » Ein ausgedehntes Hochdruckgebiet liegt mit seinem Kern
über Mittelxrankreich und den Alpen . Es breitet sich langsam ostwärts
aus und verstärkt sich duroh nachfolgenden Bruckanstiego Bamit werden
vom mittleren Atlantik heranziehende Störungen stark wetterunwirksamo
Erst zu Woehenbeginn werden durch Bruckfall neue , aber schwache Störungen
unseren Raum wahrscheinlich erreichen «

Wetteraussichten , Land Sachsen , für Karfreitag , den 15 . April 1949 »
örtlich Früh - und öochnebelf 'elder , die sieb rasch auridseh . Tagsüber
heiter bei Burchzug stärkerer Wolkenfelder . Trocken . Tagestemperaturen
im Flaohland stellenweise über 20 Grad ansteigend . Nur mäßige Windbewe -
gung .

Aussichten für die Osterfeiertage 1949 : Vorerst heiteres , trockenes
und warmes Wetter , später auf kommende Bewölkung und geringe Niederschlags ^
neigung wahrscheinlich . , Br 0 Mü0
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Das Höhenwetter im Monat März 1949
Der Monat März zeichnete sich durch seine Gegensätzlichkeit aus . In

den ersten Märztagen weitete sich ein Höhenhochkeil von den Azoren his
nach Spitzbergen aus « An seiner Ostflanke brach im meridionalen Luftmae -
senaustausch arktische Kaltluft bis zum westlichen Mittelmeer vor , wo¬
bei die troposphärische Abkühlung die stärkste des vergangenen Winters
war ( Märzenwinter ) . Die gleichzeitige Vertiefung eines osteuropäischen
Höhentiefs erhielt die Nordströmung unter langsamer Erwärmung der Tropo¬
sphäre . Daran anschließend beeinflußte die Südwestflanke eines russi¬
schen Höhenhochs unseren Raum ( 9 . - 12 . ) mit stärkerem Anstieg der Höhen¬
temperaturen . Ab 13 . stellte sich die Großwetterlage um. Zwischen dem
Azoren - Höhenhoch und einem rasch aus dem Nordatlantik nach Finnland ab¬
ziehenden Höhentief konnte die atlantische Störungstätigkeit auf den
Kontinent übergreifen . Die erwartete Weststeuerung kündigte sich bereits
ab 10 . an , indem über 6000 m Höhe der Wind auf West drehte . Auf der Rück¬
seite des Höhentiefs brach am 15 « erneut arktische Kaltluft nach Mittel¬
europa ein . Der troposphärische Temperatursturz betrug vom 1 $ . zum 15 .
bis zu 17 Grad , dabei löste die starke Temperaturabnahme mit der Höhe
Gewitter aus . Höhenwindmessungen ergaben schon ab 1000 m Höhe Windge¬
schwindigkeiten bis zu 140 km/Std . Die fortschreitende Ausweitung eines
Höhenhochkeiles von den Azoren bis ins Nordmeer führte abermals zu einA
kräftigen Nordwest - und Nordströmung . Der nachfolgende Vorstoß des Azo -
ren - Höhenhochs nach Westeuropa regte den Aufbau eines selbständigen Hö¬
henhochs über Mitteleuropa an , das die winterlichen Lagen beendete und
um , vom 21 . bis in die ersten Apriltage eine ausgeprägte , kalendermäßig
gebundene Schönwetterperiode ( Vorfrühling ) brachte . Die troposphärische
Erwärmung war vom 21 . zum 22 . mit Beträgen bis zu 14 Grad am stärksten .
Durch Absinkvorgänge bildeten sich bei großer Lufttrockenheit Absinkin¬
versionen aus , in denen hohe Windgeschwindigkeiten beobachtet wurden .

Serologisch » Meßergebnisse der Landeswetterwarte Dresden
Abteilung Äadioeond » • M&rjt Tfif ? - 75 Uhr MEL

Höh * der Tropopaue * in gdkm Ousgenöhlt * Höhenaufstieg * ton
Dresden

HÖhenlemperatur
Monats -mtttet

Hohenaufstieg * tom
22 .3 . - u . 2 .3 . .

Monatsmittet -

Tropopaus * (

- 65 .0

- 61.3

- 58.9 - 10 -« »e is, ja
- 56.1 Höhe der 500 mb -Druck -

fläch * und Mengfsmittel •

- 25 .6

- 30.7

- 17.3

* 0.7

t 32 * 160 as. ja
Temperatur der SOOmb.

Druchf/äche
Trapopacusa

h. Je. A ±
Höhenangaben über NN in geodynamischen Kilometern ( gdkm ) , welche rund
2 # kleiner sind als die Beträge im Längenmaß Kilometer ( km ) .
Dr 167 - 13 . 4 . 49 - 700 - 469
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